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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried VI : PSV München V 
Donnerstag, 15.09.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Neuried VI und dem PSV 
München V

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 31:26 Sätzen
trennten sich die Spieler des PSV München V beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Donnerstagabend vom TSV
Neuried VI. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe Heba Mohseni das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 1. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Die Tatsache, dass 7 der 14 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Matzke / Tkaczenko ihren
Gegnern Mohseni / Böffgen beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Kaufmann / Diehl und Grunow /
Brambach, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen knappen Erfolg feierte Claus Matzke beim 11:8, 11:9, 6:11, 6:11, 11:8 gegen Heba Mohseni,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas
Kaufmann im Match gegen André Grunow, das 0:3 verloren ging. Oleh Tkaczenko hatte dann seinen
Gegner Alexander Brambach beim deutlichen 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Fünf Sätze
lang beharkten sich Felix Diehl und Rafael Böffgen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Neuried
VI und PSV München V. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Claus Matzke und André Grunow aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Thomas Kaufmann konnte nachfolgend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Heba Mohseni beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Oleh Tkaczenko beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Rafael Böffgen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Beim 3:0 gegen
Alexander Brambach fand Felix Diehl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Fast
verloren schien anschließend das Spiel von Oleh Tkaczenko gegen André Grunow, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oleh Tkaczenko jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Eine umkämpfte Niederlage gab es
indessen für Claus Matzke beim 11:8, 4:11, 6:11, 13:11, 6:11 gegen Rafael Böffgen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Kaufmann beim 11:8, 12:10, 11:8
von Alexander Brambach. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Gekämpft bis zum Schluss hatte
im Anschluss Felix Diehl in der Partie gegen Heba Mohseni. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TSV Neuried VI geht es nun im nächsten Spiel am 03.10.2022
gegen den TSV Forstenried VI, während der PSV München V am 30.09.2022 gegen den TSC
München-Maxvorstadt IV antritt.

 Statistik:
 TSV Neuried VI

Doppel: Matzke / Tkaczenko 1:0, Kaufmann / Diehl 0:1 
Einzel: C. Matzke 1:2, T. Kaufmann 2:1, O. Tkaczenko 2:1, F. Diehl 1:2 

 PSV München V
Doppel: Mohseni / Böffgen 0:1, Grunow / Brambach 1:0 
Einzel: A. Grunow 2:1, H. Mohseni 1:2, R. Böffgen 3:0, A. Brambach 0:3


